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11. September: Lesung zum Tag der deutschen Sprache 

Prof. Walter Krämer und Dr. Cornelius Sommer in Halle (Saale): „Deutsch lebt! Ein 
Appell zum Aufwachen“ 

(Halle (Saale), 25. August 2010) Der 10. Tag der deutschen Sprache am Samstag, den 11. 
September 2010, naht. Die Mitglieder des Vereins Deutsche Sprache e.V. (VDS) nutzen 
diesen Tag, um der deutschen Sprache zu mehr Ansehen zu verhelfen. Sie erinnern da-
ran, dass die deutsche Sprache ein wichtiges Bindeglied in unserer Gesellschaft ist, für 
das sich die Sprachgemeinschaft mehr einsetzen sollte. Auch viele Freunde der deut-
schen Sprache im Ausland und Menschen, die Deutsch als Fremdsprache lernen, weisen 
an diesem Tag darauf hin, dass das Deutsche eine schöne und ausdrucksstarke Sprache 
ist, die zu erlernen sich lohnt.  

Die VDS-Mitglieder wenden sich an diesem Tag an die Öffentlichkeit. Sie machen mit 
Informationsständen, Preisverleihungen, Vortrags- und Diskussionsveranstaltungen sowie 
Unterschriftenaktionen auf Themen rund um die deutsche Sprache und auf die Unter-
nehmungen des VDS aufmerksam. Eine Übersicht der Veranstaltungen ist im Internet 
veröffentlicht: http://www.vds-ev.de/tds-terminuebersicht. 

Prof. Dr. Walter Krämer, Gründer und erster Vorsitzender des Vereins Deutsche Sprache 
e.V. (VDS) sowie Sprecher des Vorstandes der Stiftung Deutsche Sprache, und Dr. Cor-
nelius Sommer, Vorsitzender des Beirats der Stiftung Deutsche Sprache, folgen am 11. 
September der Einladung der halleschen Regionalgruppe des VDS in das Mitteldeutsche 
Multimediazentrum Halle in der Mansfelder Straße 56. Hier stellen beide um 11 Uhr ihr 
aktuelles Buch »Deutsch lebt! Ein Appell zum Aufwachen« vor, welches sie mit Wolf 
Schneider und Josef Kraus geschrieben haben. Prof. Krämer: „Wir kommen gerne nach 
Halle und wollen hier zum Nachdenken sowie zum persönlichen und öffentlichen Mei-
nungsaustausch über die deutsche Sprache anregen. Ich lade alle sprachlich Interessier-
ten am 11. September herzlich ein, um mit Dr. Sommer, mir und weiteren Vereinsmitglie-
dern ins Gespräch zu kommen.“ Dabei ist auch Heidi Kühn-Bode, Leiterin der VDS-
Regionalvertretung in Spanien. Der Eintritt ist frei. 

Die Mitglieder des VDS feiern den Tag der deutschen Sprache seit 2001 am 2. Samstag 
im September. 2009 fanden 42 Veranstaltungen des VDS in Deutschland statt, sechs 
VDS-Regionalgruppen im Ausland begingen den Feiertag mit Vorträgen und Feierstun-
den. Der VDS wurde 1997 von Prof. Krämer mit sieben Mitgliedern in Dortmund gegrün-
det. „Wir erhalten, pflegen und entwickeln unsere Muttersprache. Wir wirken zusammen 
mit Sprachfreunden im eigenen Lande und mit Muttersprachlern anderer Kulturen. Wir 
sind ein weltweit tätiger Verband, der für das Ansehen der deutschen Sprache wirbt“, so 
Prof. Krämer. Die Regionalgruppen des VDS setzen sich aus Mitgliedern mit Wohnsitz in 
der jeweiligen Postleitzahlregion zusammen. Die Regionalgruppe 06 besteht seit 2007 
und hat 52 Mitglieder. Insgesamt sind in dieser Bürgerbewegung rund 32.500 Menschen 
organisiert, davon leben fast 20.000 ausländische Mitglieder in über 100 Ländern auf der 
ganzen Welt. 
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